
 

         

     
  

 

Hiermit melde ich mich verbindlich zur 
„19. Fachtagung zur Qualifizierung der externen 
Suchtberaterinnen und –berater in den bayerischen 
Justizvollzugsanstalten“ vom 19.-20. September 2019 
in Regensburg an: 
 
Anmeldung bitte bis spätestens  
09. August 2019 per Fax:  
089 543 92 03 an die KBS 
 
Name, Vorname ………………………………. 

…………………………………………………… 

Dienststelle……………………………………. 

Anschrift………………………………………… 

………………………………………………….. 

Telefon…………………………………………. 

E-Mail …………………………………………. 

Teilnahme an beiden Tagen  □ja 

Teilnahme nur am 19.09.2018  □ja 

Teilnahme nur am 20.09.2018 □ja 

Übernachtung   □ja □nein 
     
Datum/Unterschrift/Stempel 

 

Tagungsort: 

Kongress- und Kulturzentrum 
Kolpinghaus St. Erhard 

Regensburg 
Adolph-Kolping-Straße 1 

93047 Regensburg 
 
 
 
 

Übernachtung 
Hotel Central Regensburg CityCentre 

Margaretenstraße 18  
93047 Regensburg 

 
 
 

 

 
 
 
 
 

FFFaaaccchhhtttaaaggguuunnnggg   
19. Fachtagung zur Qualifizierung der 

externen Suchtberaterinnen und  
-berater in den bayerischen 

Justizvollzugsanstalten 
 
 
 

19. – 20. September 2019 
Kolpinghaus St. Erhard  

Regensburg 
 
 
 
 

Veranstalter: 
Koordinierungsstelle der bayerischen Suchthilfe 

 
 

 



Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
hiermit laden wir Sie herzlich ein zur „19. Fachtagung zur 
Qualifizierung der externen Suchtberater*innen in den 
bayerischen Justizvollzugsanstalten“ in Regensburg. 
 
Traditionell wird die Tagung durch das Grußwort und aktuelle 
Mitteilungen aus dem StMGP eröffnet.  
 
Mit dem ersten Fachvortrag zu „Gesundheitliche Versorgung 
und Vermittlung von inhaftierten Flüchtlingen, Asylsuchenden 
und Geduldeten“ greifen wir ein Thema auf, mit dem die ESB 
immer wieder im Beratungsalltag konfrontiert ist:  

- neben den sprachlichen Barrieren erschweren sehr 
häufig die ungeklärte ausländerrechtliche Situation 
sowie schwere traumatisierte Klient*innen eine 
Vermittlung in die entsprechenden Suchthilfe- 
einrichtungen.  

Im Anschluss an den Vortrag besteht die Möglichkeit, durch 
Fragen und Diskussion das Thema weiter zu vertiefen. 
  
Der Nachmittag dreht sich rund um den Themenkomplex 
„Hepatitis“, HCV und HIV“. Die Beiträge verstehen sich als 
Impulsvorträge mit Workshop-Charakter, was die 
anschließende Bearbeitung und Diskussion auftretender 
Fragen ermöglicht.   
 
Ein Novum der Fachtagung bietet der 2. Tag, der den 
Teilnehmer*innen einen Einblick in die Strukturen und Arbeit 
der Forensik der Klinik für Forensische Psychiatrie und 
Psychotherapie am Bezirksklinikum Regensburg ermöglicht.  
 
Wir danken dem Bayerischen Staatsministerium für 
Gesundheit und Pflege ausdrücklich für die Unterstützung 
und finanzielle Förderung der jährlichen Fachtagung! 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen regen fachlichen 
Austausch!! 
 
Kornelia Poth 
Geschäftsführung  
 

Donnerstag, den 19.09.2019 
 

10:30 Uhr  Begrüßungskaffee 
 
11:00 Uhr Eröffnung 

        Kornelia Poth, KBS 
 
11:15 Uhr    Begrüßung und aktuelle Mitteilungen 

        NN  
        Bayerisches Staatsministerium für 

Gesundheit und Pflege (StMGP) 
  

 
11:45 Uhr Gesundheitliche Versorgung und 

Vermittlung von inhaftierten 
Flüchtlingen -  Rechtliche Fragen 
Arne Bardelle, Referent für Rechtspolitik 
bei der Bundesweiten Arbeitsgemein- 
schaft Psychosozialer Zentren für 
Flüchtlinge und Folteropfer (BAFF)  

 
13:15 Uhr    Mittagessen 

 
14:30 Uhr    Vorträge mit WS-Charakter: 

 HCV Mythen & Fakten rund um  
                 Hepatitis C  

 HCV Infektionsrisiken bei 
Drogenklienten  

        Dr. Katja Römer, Fachärztin für  
        Allgemeinmedizin und Infektiologie 

 
16:15 Uhr   Pause 
 
16:45 Uhr   HIV und Gesundheit:  

      Gestern – heute – morgen  
       Umgang im Gespräch mit Klient*innen 

      Richard Kamm, Facharzt für Allgemein-  
      und Suchmedizin 

 
18:00 Uhr    Abendessen 

Freitag, den 20.09.2019 
 

9:00-12:15 Uhr    Klinik für Forensische Psychiatrie 
     und Psychotherapie am  
     Bezirksklinikum Regensburg 

 Info 
 Führung 
 Fragen und Diskussion 

 
 
 

Zusammenfassung und Ausblick 
Kornelia Poth 

 
 
 
Ca. 13:30    Ende der Veranstaltung 
  
 
   


